
Einlassvorbehalt - IBIS e.V. behält sich vor, vom Hausrecht Gebrauch zu 

machen und Personen, die (neo-)nazistischen Parteien oder Organisationen 

angehören, der (Neo-)Naziszene zuzuordnen sind oder bereits in der Ver-

gangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 

menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt 

zu den Veranstaltungen  zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

J A M - S E S S I O N

T I S C H K I C K E R T U R N I E R

MITTWOCH, 21.  MÄRZ

FREITAG, 23.  MÄRZ

An diesem Abend möchten wir unter-

schiedliche Musikrichtungen, Sprachen  

und Instrumente zusammenbringen. 

Dazu können eigene Instrumente und 

Songtexte gerne mitgebracht werden.

In Kooperation mit dem TFC Devils Ol-

denburg e.V. laden wir zum 2.  Inter-

kulturellen Tischkickerturnier ein. Die 

Teams werden gelost und nach jedem 

Spiel neu zusammengesetzt, sodass 

ein interkultureller Austausch möglich 

wird. 

UHRZEIT

18.30 - 21.30 Uhr

ORT

IBIS-Halle

Klävemannstr. 14

Oldenburg

EINTRITT

frei

UHRZEIT

ab 19.30 Uhr

ORT

3Raumwohnung

Abraham 13

Oldenburg

EINTRITT

1,50 € 

(Anmeldegebühr)

100% MENSCHENWÜRDE

ZUSAMMEN GEGEN RASSISMUS

Klävemannstr. 14/16 
26122 Oldenburg

Internationale Wochen gegen Rassismus 

bei IBIS Interkulturelle Arbeitsstelle e.V.

IBIS INTERKULTURELLE ARBEITSSTELLE FÜR FORSCHUNG, 

DOKUMENTATION, BILDUNG UND BERATUNG E.V.

Klävemannstr. 16
26122 Oldenburg

Tel. 0441/92 05 82 10
Fax. 0441/92 05 82 19

Mail   info@ibis-ev.de

www.ibis-ev.de

I N T E R N A T I O N A L E  W O C H E N 
G E G E N  R A S S I S M U S

Seit den 1990er Jahren 昀椀nden in Deutschland einmal 

im Jahr die Internationalen Wochen gegen Rassismus 

statt. Anlass ist der Internationale Tag gegen Rassismus 

am 21. März, an dem bundesweit ein Zeichen gegen 

Rassismus gesetzt wird. Vom 12. bis zum 25. März 2018 

soll durch Tausende von bundesweiten Veranstaltun-

gen das Bewusstsein der gemeinsamen Verantwortung 

für Minderheiten und im Kampf gegen Diskriminierung 

geschärft und Möglichkeiten des Austauschs und der 

Vernetzung geboten werden. Zu diesem Anlass lädt 

IBIS Interkulturelle Arbeitsstelle e.V. zu fünf verschiede-

nen Veranstaltungen ein.

Die Veranstaltungen werden gefördert durch: 

12 MAR bis 25 MAR 2018

IBIS-Halle/-Café

AB MONTAG, 12.  MÄRZ 2018

INTERNATIONALE 
WOCHEN GEGEN 
RASSISMUS 2018

ANMELDUNG

vor Ort



In Kooperation mit:
 Niedersachsen

Mobile Beratung
 gegen Rechtsextremismus

 für Demokra琀椀e

UHRZEIT

ab 19.00 Uhr

ORT

IBIS-Halle

Klävemannstr. 14

Oldenburg

EINTRITT

frei

I R A N I S C H E S  N E U J A H R S F E S T L E S U N G  M I T  A N D R E A  R Ö P K E A R G U M E N T A T I O N S T R A I N I N G

DIENSTAG, 13.  MÄRZ MITTWOCH, 14.  MÄRZ FREITAG, 16.  MÄRZ

Die führende Journalistin zum Thema 

Rechtsextremismus Andrea Röpke ist 

zu Gast bei IBIS e.V. und stellt ihr Buch 

„2018 Jahrbuch rechte Gewalt“ vor. 

Seit Jahren nehmen Fremdenhass und 

Gewalttaten durch rechtsextreme Tä-

ter_innen bundesweit zu. Die aktuelle 

Chronik trägt dem Rechnung, indem 

sie zahlreiche Gewaltverbrechen mit 

rechtsradikalem Hintergrund versam-

melt, einzelne Fälle und Täter_innen 

in Reportagen und Porträts dokumen-

tiert, Vorgehensweisen, Täter_innen-

gruppen, lokale Schwerpunkte und 

Tendenzen in Hintergrundberichten 

und Analysen ausleuchtet. 

Auch in diesem Jahr möchten wir wie-

der mit Menschen unterschiedlicher 

Kulturen das Tschahar Shanbe Suri 

Feuer entzünden und damit einen 

der wichtigsten Bräuche des Nouruz, 

des iranisch-kurdischen Neujahrsfes-

tes, überliefern. 

„NOURUZ

FEUERLAUF“

Weltweit wird Nouruz von mehr als 

300 Millionen Menschen gefeiert und 

auch wir möchten mit Musik, Tanz und 

traditionellem iranischen Essen dabei 

sein.

UHRZEIT

19.00 - 22.00 Uhr

ORT

im Café IBIS 

Klävemannstr. 16

Oldenburg

EINTRITT

3 € (Kinder frei)

UHRZEIT

14.00 - 18.00 Uhr

ORT

IBIS-Halle

Klävemannstr. 14

Oldenburg

EINTRITT

frei

ANMELDUNG

Bitte per E-Mail an 

veranstaltung@ibis-

ev.de

PLÄTZE

max. 20 

Teilnehmer_innen

Im Alltag kommt es immer wieder zu 

Situationen, in denen Menschen mit 

rechten Aussagen und Positionen kon-

frontiert und verunsichert werden. Dies 

betri昀昀t insbesondere Personen, die sich 

politisch oder ehrenamtlich engagieren. 

„Argumentationstraining gegen 

rechte und rassistische Aussagen!“

Was lässt sich solchen menschenfeindli-

chen und vorurteilsbeladenen Aussagen 

entgegensetzen? An dieser Stelle setzt 

der Workshop an, in welchem inhaltli-

che Positionen gestärkt und souveräne 

Handlungsstrategien entwickelt werden 

sollen. Der Workshop wird angeboten 

vom Regionalbüro Nord/West der Mobi-

len Beratungsstellen gegen Rechtsextre-

mismus für Demokratie.


